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Angesagt

Gedenkfeier 
für Bergtote
Kirchdorf/Gasteig |  Am Sonn-
tag, 4. September beginnt um 
12 Uhr die jährliche Gedenk-
feier für die Bergtoten im Wil-
den Kaiser bei der Bergwacht-
kapelle im Kaiserbachtal. 

Diakon Christian Mühlba-
cher zelebriert die Messfeier 
und die „Erpfendorfer Alpho-
rnbläser“ sowie eine Flügel-
horngruppe sorgen für die 
feierliche Umrahmung. Die 
Veranstalter freuen sich auf 
zahlreichen Besuch. 

Weitere Auskünfte gibt es 
bei Organisator Sebastian Bau-
mann unter Tel. 0664/9107512.

Evangelikale 
Freikirche
St. Johann | Donnerstag, 1. Sep-
tember: 18 Uhr Gemeindebi-
belkreis. Sonntag, 4. Septem-
ber: 9.30 Uhr Gottesdienst mit 
Gemeinschaft. Montag, 5. Sep-
tember: 19 Uhr Gebet. Mitt-
woch, 7. September: 18.30 Uhr 
Gemeindebibelkreis - Farsi. 
Weitere Auskünfte unter Tel. 
0699/10692652.

Trachtler  
treffen sich
Kitzbühel |  Da das Bataillons- 
Schützenfest in Kitzbühel lei-
der abgesagt wurde (lesen Sie 
dazu den Bericht auf Seite 7), 
können die Mitglieder des 1. 
Tiroler Trachtenverein Land-
sturmgruppe 1809 nun am Ver-
bandswandertag mit Bewir-
tung und Musik am Sonntag, 
4. September in Wattens teil-
nehmen. Abfahrt ist um 8.30 
Uhr in Kitzbühel.

Weiter geht es am Sonntag, 11. 
September mit der Ausrückung 
beim Handwerksmarkt in See-
feld. Abfahrt ist ebenfalls um 
8.30 Uhr in Kitzbühel. Infor-
mationen (auch über Zugstiegs-
stellen) und Anmeldung bei 
Obmann Andreas Obermoser 
unter Tel. 0664/3412787.

Unterhalb der Mittelstation lädt jetzt ein Engel zum Verweilen ein

Ein Friedensengel für St. Johann

Kooperator Rupert Santner segnete den Friedensengel im Rahmen eines festlichen Gottesdienstes. Die Schützenkompa-
nie St. Johann war ebenso mit dabei wie zahlreiche Gäste.  Foto: Klausner

Im Rahmen einer Fest-
messe wurde am vergan-
genen Sonntag der neue 
St. Johanner Engel ge-
segnet. Direkt unterhalb 
der Mittelstation haben 
Maximilian Hüttner, Stefan 
Neumayr und Hans Foidl 
ein deutliches Zeichen für 
den Frieden gesetzt.

St. Johann | Der Platz ist ein ganz 
besonderer, unterhalb der Mit-
telstation, direkt am Berge-
see, blickt jetzt ein Engel auf 
die Wanderer und Radler hi-
nab. Dank der Initiative von 
Bestatter Maximilian Hüttner 
und Steinmetz Stefan Neumayr 
sowie mit Hilfe von Grundei-
gentümer Hans Foidl haben 
die St. Johanner jetzt ihren ei-
genen Friedensengel.

Die Skulptur hatte ursprüng-
lich Steinmetz Stefan Neumayr 
auf der Messe in Nürnberg ent-
deckt und gekauft. Auf der Su-
che nach einem besonderen 
Platz wurden Hüttner und Neu-
mayr dann bei Hans Foidl un-
terhalb der Mittelstation fün-
dig. Neumayr errichtete ein 
Steinstele, auf dem der Engel 
nun thront. Außerdem wur-
den Sitzgelegenheiten errichtet.

Am vergangenen Sonntag 
fand im Rahmen einer Berg-
messe die feierliche Segnung 

der überlebensgroßen Statue 
statt. Kooperator Rupert Santner 
segnete den Engel. Die St. Jo-
hanner Schützenkompanie war 
ebenso aufmarschiert, wie Ab-
ordnungen weiterer St. Johan-
ner Vereine. Doch auch viele St. 
Johanner ließen sich vom reg-

nerischen Wetter nicht abhalten 
und feierten mit. Für das leibli-
che Wohl sorgte die St. Johan-
ner Hilfsgemeinschaft. 

Begeistert von der Initiatve 
des St. Johanner Trios zeigte 
sich auch Bürgermeister Ste-
fan Seiwald.  mak

Freuen sich über „ihren“ Engel: Grundbesitzer Hans Foidl mit den beiden Initia-
toren Maximilian Hüttner und Stefan Neumayr (v.l.)  Foto: Privat


